
 
Spielbank Wiesbaden: 330er TH NL FO Knock-Out-Bounty + Over-All-Endspurt = 
Hochspannung in Wiesbaden 
 
 
Am gestrigen Montag, dem 28. Juni waren WM-bedingt nur 60 Pokerspieler in der 
Wiesbadener Pokerarena eingelaufen, davon 25 zum allmontäglichen Profiturnier. 
Aber da ja zum Quartalsende die Ausschüttung der Over-All-Wertung der 
Montagsturniere anstand und beim gestrigen Turnier neben dem üblichen 
Nervenkitzel auch noch eine Knock-Out-Prämie lockte, versprach es wieder einmal 
ein ganz besonders spannender Abend zu werden.  
 
Gerd Wandel, der schon vor Turnierbeginn uneinholbar auf Platz eins der Over-All-
Wertung stand, ließ es gemütlich angehen und verabschiedete sich schon am frühen 
Abend aus dem Turnier an einen der Cashtables. Hier hatte er den besten Blick auf 
seine Mitspieler, die noch verbissen um die letzten Over-All-Punkte kämpften, um 
vielleicht doch noch Platz zwei oder drei zu erreichen. Immerhin ging es hier um 
zusätzliche 1.750 Euro für den Zweiten und 1.170 Euro für den Dritten. Nur die 2.910 
Euro für den Sieger der Over-All-Wertung, die konnte Gerd Wandel keiner mehr 
streitig machen. 
 
An den Turniertischen wurde filigran taktiert: Wie weit komme ich, wenn ich nur 
„abblinde“? Welchen Turnierplatz muss ich erreichen, um mein Ranking in der Over-
All-Wertung zu halten? Aber dann ist ja auch noch dieses kleine Schmankerl mit dem 
Knock-Out Bounty. Für jeden, den ich aus dem Turnier werfe, gibt es 30 Euro 
„Kopfgeld“. Also war es, wenn auch nicht ausverkauft, ein wirklich spannender 
Pokerabend im Wiesbadener Casino.  
 
Die Bubble einigte sich dann um ca. 1.40 Uhr darauf, das Preisgeld gleichmäßig zu 
verteilen. In der Over-All-Wertung kam es zu einem Punktegleichstand auf Platz 
zwei, so dass jeder zusätzliche 1.460 Euro einstrich. Gerd Wandel feierte seinen 
Sieg, umringt von Teammitgliedern (seiner Wahl). Und schon am nächsten Montag 
geht’s wieder von vorne los. Neue Over-All-Punkte sammeln für das dritte Quartal. 
 
Die Gewinner: 
 
1. NN                                       1.817,50 Deal  
2. Daniel Can                          1.817,50 Deal 
3. NN                                       1.817,50 Deal  
4. NN                                       1.817,50 Deal 
 



 
 

Gerd Wandel, eingerahmt von  
Melanie Hawig-Gruhn und Kristin Molnár 

 
In der Poker-Hochburg Wiesbaden wird natürlich nicht nur im Klassischen Spiel 
begeistert gepokert, sondern auch im Automatenspiel: An den beiden PokerPro-
Tischen im Automatenspiel war das beliebte Twin-Win-Turnier auch gestern wieder 
ausgebucht und die Cash-Action lief bis kurz vor 4:00 Uhr morgens.  
 
Turniere im Klassischen Spiel: Im Wiesbadener Casino findet im Klassischen Spiel 
von Sonntag bis Donnerstag täglich ein abgeschlossenes Turnier mit in der Regel 
maximal 60 Teilnehmern statt:  
 

Wer dabei sein möchte, sollte sich rechtzeitig 
anmelden und das geht so: Jedes der 
wöchentlich fünf Turniere kann entweder über 
www.spielbank-wiesbaden.de von zu Hause 
aus gebucht werden: Einfach auf der Startseite 
der Homepage den Button rechts über dem 
Roulettekessel anklicken, gewünschte(s) 
Turnier(e) auswählen und das Buy-In per 
Kreditkarte oder Giro-Pay bezahlen. Oder aber 
– sofern nicht ausgebucht – bis spätestens 

20.00 Uhr des jeweiligen Turniertages direkt in der Spielbank. Mit beiden 
Anmeldeverfahren kann man sich, wenn gewünscht, auch schon Monate im Voraus 
einen Turnierplatz sichern. Kommt was dazwischen – auch kein Problem: Dann wird 
halt umgebucht – nur rechtzeitig Bescheid geben. 
 
Cashgame: Im Klassischen Spiel wird in Wiesbaden an allen sieben Tagen der 
Woche „gecasht“, so auch gestern: An einem voll besetzten Tisch mit Blinds 5/10 



(250) und 10/10 (300) wurde bis ca. 3.30 Uhr in der Früh begeistert gepokert. Aber 
auch an den beiden turnierfreien Tagen Freitag und Samstag wird das Cashgame 
immer stärker, zwei bis drei Tische sind auch hier mittlerweile die Regel. Dazu 
kommen noch zwei PokerPro-Tische im Automatenspiel mit Blinds 1/2 und 2/4. Der 
Bad-Beat-Jackpot der beiden PokerPro-Tische steht bei 30.060,66 Euro. 
 
Beim Cashgame im Klassischen Spiel wird (außer am Profi-Montag) in der Regel mit 
Blinds 2/4 gepokert, mit einem Minimum Buy-In von 100 Euro und nur 2 Euro Taxe 
pro Pot, aber erst ab einem Pot von 50 Euro. Natürlich gilt auch hier: „No flop, no 
drop“. Günstiger geht’s nicht! 
 
Die Pokernacht in Zahlen: 
 
330er Texas Hold’em, No-Limit, Freeze-Out, Knock-Out-Bounty 
25 Turnierteilnehmer 
3 Turniertische 
4.500 Preisgeldpool 
750 Bounty 
5.830 Over-All-Ausschüttung 
2 Cash-Tables im Klassischen Spiel mit Blinds 5/10 (250) und 10/10 (300) 
2 Cash-Tables (PokerPro) im Automatenspiel (Blinds 1/2 und 2/4) 
Turnierleiterin: Melanie Hawig-Gruhn 
 
Das, was beim Pokern in Wiesbaden immer gilt: 
 

Keine Entry-Fee bei allen Turnieren, 100%ige Ausschüttung aller Buy-Ins !!! 
Start der Turniere: Check-In: 19:30 Uhr, Start: 20:00 Uhr  
Start der Cash-Games:  

- im Klassischen Spiel täglich ab 19:30 Uhr  
- im Automatenspiel täglich ab 12:00 Uhr 

Die Blinds: 1/2 (nur PokerPro), 2/4, 5/10 und höher 
Günstigste Taxe bei allen CashGames im Klassischen Spiel:  

- Blinds 2/4:      Nur 2,- pro Pot, aber erst ab   50er Pot & no flop – no drop
- Blinds 5/10 & höher:  Nur 5,- pro Pot, aber erst ab 100er Pot & no flop – no drop 


